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Referat 55 
Naturschutz - Recht 
z. Hd. Frau Käfer 
Ruppmannstraße 21 

 

70565 Stuttgart  
  

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Wasserrechtlicher Antrag auf Erlaubnis zum Einbringen von Bohrpfählen in das 
Grundwasser, Neckartalstraße/Obereisesheimer Straße Heilbronn 

 
Erläuterungsbericht 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Frau Käfer, 
 
Nachfolgend erhalten Sie den Erläuterungsbericht des wasserrechtlichen Antrags zum 
o.g. Bauvorhaben. 
 
 
1 Vollzug der Wassergesetze 
  
Nachfolgend wird im Auftrag der Stadt Heilbronn (Amt für Straßenwesen) der Antrag auf 
Erteilung einer wasserbehördlichen Erlaubnis gem. §8 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
nach §9 Abs. 1 Nr. 4 WHG zum Einbringen von Bohrpfählen in das Grundwasser gestellt. 
 
 
 
2 Antragsteller 
 
Antragsteller und Gebührenträger ist die Stadt Heilbronn, Amt für Straßenwesen,  
Cäsilienstraße 49, 74072 Heilbronn, 
Ansprechpartner: Herr Sätzler 07131/56-3372, Herr Warnecke, Tel. 07131/56-4476. 
 
 
 
3 Beschreibung der Maßnahmen  
 
Das Baufeld der geplanten Baumaßnahme liegt im Norden von Heilbronn zwischen der 
Neckartalstraße und der Obereisesheimer Straße.  
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Hier soll im Zuge der geplanten Nordumfahrung Frankenbach/Neckargartach und dem 
damit verbundenen Ausbau der Neckartalstraße zum Schutze der Anwohner der Oberei-
sesheimer Straße zwischen ebendieser und der Neckartalstraße über ca. 170 m eine 
Lärmschutzwand errichtet werden. 
 
Das Areal liegt zum Zeitpunkt der Berichtserstellung auf einer Höhenlage von ca. 153,5 
bis 154,0 mNN nahezu eben vor.  
 
An der Geländeoberfläche stehen hier Auffüllungen des Straßen- und Kanalbaus mit bis 
zu 2,5 m Mächtigkeit an. Diese werden von bindigen Böden (Aue- und Hochflutlehme) 
unterlagert, auf die wiederum die Talaueschotter des Neckars folgen. Im Liegenden dazu 
folgen die Verwitterungsböden des Mittleren Keupers. 
Die Höhenlagen der jeweiligen Schichten im Bereich des Bauvorhabens ist in den Auf-
schlussprofilen in Anlage 5 ersichtlich, die Lage der Aufschlüsse im Plan der Anlage 3 so-
wie dem Längsschnitt der Lärmschutzwand in Anlage 4. 
 
Die Gründung der Wand soll über Bohrpfähle mit einer Länge zwischen 4,8 m und 6,2 m 
erfolgen. Die Pfähle Ø70 haben einen Regelabstand von 5,00 m. Sie binden im Fall des 
HGW maximal 4,1 m in den Grundwasserkörper ein. Insgesamt werden für die Lärm-
schutzwand ca. 51 m³ Beton in den Grundwasserbereich eingebracht.  
In den Längsschnitten in Anlage 4 ist ihre Lage ersichtlich. 
 
Als Material ist ein Beton der Klasse C30/37, Expositionsklasse XA 1 vorgesehen.  
 
Die Bohrpfähle sollen in den Talaueschottern (auch Neckarkiese genannt) gründen. 
 
Der Grundwasserspiegel liegt unterhalb der bindigen Deckschicht aus Aue- und Hochflut-
lehmen. Es muss gegebenenfalls mit gespanntem Grundwasser gerechnet werden. 
 
Der HGWBau wurde bei 151,33 mNN festgelegt, der HGW ist bei 151,64 mNN anzuneh-
men. 
 
 
 
4 Lage der Baumaßnahme und Rechte Dritter 
 
Die Baumaßnahme liegt innerhalb des Wasserschutzgebiets Neckarsulm (Neckartalaue, 
Nr. 125058). 
 
Die Lage der Maßnahme kann dem Plan in Anlage 3 entnommen werden. Sie befindet 
sich vollständig auf öffentlichen Flächen. Solange während der Baumaßnahme eine 
Durchfahrt durch die Obereisesheimer Straße gewährleistet ist, werden Interessen Dritter 
nicht tangiert und privatrechtliche Vereinbarungen sind nicht zu besorgen. 
 
 
 
5 Einzubringende Stoffe 
 
Die Bohrpfähle sind gemäß Planung aus Beton C30/37, Expositionsklasse XA 1 herzu-
stellen. Additive sowie wassergefährdende Stoffe sind in der Betonmischung aufgrund 
der Lage im Wasserschutzgebiet nicht zugelassen.  
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Die genau verwendeten Materialien werden separat vorgelegt, sobald die ausführende 
Baufirma feststeht. 
 
 
 
6 Fachtechnische Bewertung 
 
Durch den Bau der Lärmschutzwand ist bei Ausführung entsprechend der einschlägigen 
Regelwerke sowie dem aktuellen Stand der Technik keine Gefährdung für das Grund-
wasser zu erwarten. 
 
 
Wir bitten um Prüfung und Genehmigung bzw. Rückmeldung bzgl. des beigefügten was-
serrechtlichen Antrags. 
 
 
Für eventuelle Erläuterungen oder Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
INGENIEURBÜRO ROTH 
   & PARTNER GMBH 
 

 
i. A. Dipl.- Ing. Elisabeth Rzepecki 



Legende:

1:25.000 2

Maßstab :Planinhalt: Anlage-Nr.:

Projekt :

Karlsruhe, Juli 2024

24S371/Anlage2.ppt

Untersuchungsbereich

Plangrundlage : Topografische Karte Blatt-Nr. 6821

NU Frankenbach / Neckargartach 
Neckartalstraße - Lärmschutzwand

Auftraggeber:

Ingenieurbüro Roth & Partner GmbH
Hans-Sachs-Straße 9 · 76133 Karlsruhe
Telefon 0721 98453-0 · Telefax -99
info@ib-roth.com · www.ib-roth.com

Wasserrechtlicher Antrag

Auszug aus der 
Topografischen Karte

GWM T 12 EVS-AG 
Heilbronn



Legende:

1:1.000 3

Maßstab :Planinhalt: Anlage-Nr.:

Projekt :

Karlsruhe, Juli 2024

24S371/Anlage3.ppt

Baubereich Lärmschutzwand

Plangrundlage : Digitale topografische Karte, LUBW

NU Frankenbach / Neckargartach 
Neckartalstraße - Lärmschutzwand

Auftraggeber:

Ingenieurbüro Roth & Partner GmbH
Hans-Sachs-Straße 9 · 76133 Karlsruhe
Telefon 0721 98453-0 · Telefax -99
info@ib-roth.com · www.ib-roth.com

Wasserrechtlicher Antrag

Übersichtsplan

GWM T 12 EVS-AG 
Heilbronn

RKS - Rammkernsondierung

B 1 - Maschinelle Kernbohrung

DPH - Rammsondierung mit der
schweren Rammsonde

RKS 4

RKS 2

B 1 DPH 3

BW 6821-833
Lärmschutzwand links
L1100 HN-Neckargartach
km 0+78.005 bis 0+248.161



-
4

a

M
aß

stab :
P

lanin
halt:

A
nlage-N

r.:

P
rojekt :

K
arlsruh

e, Ju
li 20

24

2
4

S
3

7
1

/A
n

la
g

e
4

a
.p

p
t

P
la

n
g

ru
n

d
la

g
e

 : In
g

e
n

ie
u

rg
ru

p
p

e
 B

a
u

e
n

 –
In

fo
rm

a
tio

n
e

n
 zu

 d
e

n
 G

rü
n

d
u

n
g

e
n

 d
e

r B
a

u
w

e
rke

…

N
U

 F
ran

ken
b

a
ch

 / N
ec

karg
arta

ch
 

N
e

ckartalstraß
e -

L
ärm

sch
u

tzw
an

d

A
uftragg

eber:

In
g

en
ieu

rb
ü

ro
 R

o
th

 &
 P

artn
er G

m
b

H
H

an
s-S

ac
h

s-S
traß

e 9 · 761
33 K

arlsru
h

e
T

elefo
n

 07
21 9

8453-0 · T
ele

fa
x -99

in
fo

@
ib

-ro
th

.c
o

m
 · w

w
w

.ib
-ro

th
.c

o
m

W
asse

rre
ch

tliche
r A

n
tra

g

L
ä

n
gssch

nitt L
ä

rm
sch

u
tzw

a
n

d
 

sü
d

lich
e

r Te
il

N



-
4

b

M
aß

stab :
P

lanin
halt:

A
nlage-N

r.:

P
rojekt :

K
arlsruh

e, Ju
li 20

24

2
4

S
3

7
1

/A
n

la
g

e
4

b
.p

p
t

P
la

n
g

ru
n

d
la

g
e

 : In
g

e
n

ie
u

rg
ru

p
p

e
 B

a
u

e
n

 –
In

fo
rm

a
tio

n
e

n
 zu

 d
e

n
 G

rü
n

d
u

n
g

e
n

 d
e

r B
a

u
w

e
rke

…

N
U

 F
ran

ken
b

a
ch

 / N
ec

karg
arta

ch
 

N
e

ckartalstraß
e -

L
ärm

sch
u

tzw
an

d

A
uftragg

eber:

In
g

en
ieu

rb
ü

ro
 R

o
th

 &
 P

artn
er G

m
b

H
H

an
s-S

ac
h

s-S
traß

e 9 · 761
33 K

arlsru
h

e
T

elefo
n

 07
21 9

8453-0 · T
ele

fa
x -99

in
fo

@
ib

-ro
th

.c
o

m
 · w

w
w

.ib
-ro

th
.c

o
m

W
asse

rre
ch

tliche
r A

n
tra

g

L
ä

n
gssch

nitt L
ä

rm
sch

u
tzw

a
n

d
 

m
ittle

re
r Te

il

N



-
4

c

M
aß

stab :
P

lanin
halt:

A
nlage-N

r.:

P
rojekt :

K
arlsruh

e, Ju
li 20

24

2
4

S
3

7
1

/A
n

la
g

e
4

c.p
p

t

P
la

n
g

ru
n

d
la

g
e

 : In
g

e
n

ie
u

rg
ru

p
p

e
 B

a
u

e
n

 –
In

fo
rm

a
tio

n
e

n
 zu

 d
e

n
 G

rü
n

d
u

n
g

e
n

 d
e

r B
a

u
w

e
rke

…

N
U

 F
ran

ken
b

a
ch

 / N
ec

karg
arta

ch
 

N
e

ckartalstraß
e -

L
ärm

sch
u

tzw
an

d

A
uftragg

eber:

In
g

en
ieu

rb
ü

ro
 R

o
th

 &
 P

artn
er G

m
b

H
H

an
s-S

ac
h

s-S
traß

e 9 · 761
33 K

arlsru
h

e
T

elefo
n

 07
21 9

8453-0 · T
ele

fa
x -99

in
fo

@
ib

-ro
th

.c
o

m
 · w

w
w

.ib
-ro

th
.c

o
m

W
asse

rre
ch

tliche
r A

n
tra

g

L
ä

n
gssch

nitt L
ä

rm
sch

u
tzw

a
n

d
 

n
ö

rd
lich

er Te
il

N



RKS 2

Höhenmaßstab 1:40

NN + 154,07 m

0,00
0,30

0,30
1,00

1,00
1,60

1,60
2,30

2,30
2,702,90

01.12.2021

5,00

2,70
3,20

3,20
4,00

4,00
5,00

5,00
6,00

6,00
7,00

Auffüllung: Schluff, feinsandig, schwach 
tonig, humos, dunkelbraun, schwach 
kalkhaltig bis kalkhaltig, erdfeucht

[UL] [UM]

Auffüllung: Schluff, schwach feinsandig, 
schwach tonig, schwach kiesig, 
Ziegelbruch (< 2%), Bauschutt (< 2%), 
halbfest, graubraun, trocken

[UM] [TM]

Auffüllung: Schluff, kiesig, schwach 
sandig, schwach steinig, schwach tonig, 
halbfest, hellbraun bis graubraun, 
kalkhaltig, trocken

[UM] [TM]

Schluff, tonig, schwach feinsandig, 
schwach kiesig, halbfest, hellbraun, 
kalkhaltig, trocken bis schwach erdfeucht

TM

Schluff, tonig, schwach feinsandig, 
schwach humos, weich, 
dunkelgraubraun, kalkhaltig, erdfeucht

TM

Schluff, tonig, schwach feinsandig, 
schwach humos, weich, dunkelbraun, 
erdfeucht bis feucht, nach unten hin sehr 
feucht

TM

Kies, sandig bis stark sandig, schwach 
schluffig, graubraun, kalkhaltig, nass

GU

NN + 147,07 m

0,30
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3,20
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7,00
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154,00
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146,80

Ingenieurbüro

Roth & Partner GmbH
Hans-Sachs-Straße 9
76133 Karlsruhe

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 5

Datum: 01.12.2021

Bearb.: Rzepecki

Projekt: BW 233 und LSW, Ausweitung der
Erkundung und Anpassung an das 
Altgutachten

Auftraggeber:  Stadt Heilbronn, Amt für
Straßenwesen



B1

Höhenmaßstab 1:60

NN + 153,70 m

1,00
1,601,60
1,802,00
1,80
2,202,20
2,502,66

2.12.2021

4,90

2,50
3,30

3,30
4,20

4,20
4,90

6,00 5,00
6,00

6,00
7,00

7,50
8,60

8,60
9,95

10,00
12,20

I 13,85

II 15,00

III 15,30

IV 15,60

V 15,90

VI 17,00

VII 17,50

VIII 17,90
IX 18,10

X 18,50

XI 18,80

XII 19,30

XIII 20,00

Asphalt
Auffüllung: Tragschicht, Hydraulisch gebunden, Schlackereste

Auffüllung: Kies, stark sandig, schwach steinig, Schotter, Frostschutzschicht, mit 
Ziegelbruchstücken (<2 M.-%), grau, trocken

[GW]

Auffüllung: Schluff, kiesig, schwach sandig, Mörtelreste, Schlackereste, Glas 
(<2 M.-%), steif bis halbfest, braun-rötlich, erdfeucht

[UL]

Auffüllung: 1,6 - 1,8 m Sand-Kies-Lage, gebrochenes Material, Recycling 
Material, braun-dunkel, erdfeucht

[SW]

Auffüllung: Schluff, kiesig, schwach sandig, Mörtelreste, Schlackereste, Glas 
(<2 M.-%), steif bis halbfest, braun-rötlich, erdfeucht
2,3 - 2,4 m Sandsteinbrocken

[UL]

Schluff, tonig, schwach sandig, weich, dunkelbraun, erdfeucht TM

Sand, stark schluffig, tonig, braun, erdfeucht SU*

Schluff, tonig, schwach sandig, schwach organisch, weich bis steif, braun, 
erdfeucht

TM

Schluff, tonig, sandig, weich bis steif, braun/rötlich, erdfeucht TM

Kies, sandig, schwach steinig, schwach schluffig, bunt, nass GU

Steine, schluffig, kiesig, schwach sandig, grau, erdfeucht GU*

Ton, schluffig, schwach kiesig (verwitterter Tonstein, mürbe), steif, grau, 
erdfeucht

TM

Schluff, tonig, schwach kiesig (Tonstein), Verwitterungshorizont, steif, 
beige/grau, erdfeucht bis feucht

UM TM

Stein, vermutlich Grenzdolomit (Übergang vom Mittleren Keuper zum Unteren 
Keuper/Erfurt-Formation)

Verwitterungshorizont Grüne Mergel (Schluff, tonig, stark kiesig, schwach steinig 
aus verwittertem Mergel- und  Tonstein), steif bis weich, grau, erdfeucht

UM TM

Grüne Mergel, Mergelstein (vollständig verwittert zu Schluff, tonig, steinig mit 
Kantenlänge bis 10 cm, kiesig), steif bis halbfest, hellgrau/beige, feucht

UM TM

Böhringen-Gips-Horizont bzw. Böhringen-Sulfat (ausgelaugt und vollständig 
verwittert zu Schluff-Ton-Boden mit kieskorngroßen Ton- und 
Mergelsteinstückchen), steif bis halbfest, erdfeucht

UM TM

Linguladolomit:
faustgroße Stücke Dolomit mit blasenförmigen, mittelkiesgroßen, kristallin 
gefüllten Hohlräumen, keine Kluftrichtung oder Schichtung erkennbar, keine 
kompakte Festgesteinsschicht, hellgrau
Obere Graue Mergel:
Kern (20 cm), dunkelgrau, kompakt, mäßig angewittert, leichte Absplitterung bei 
mehrmaligen Schlägen
Anoplophoradolomit:
Dolomitstein, sehr engständig bis außerordentlich engständig geklüftet, Klüftung 
horizontal, teilweise schräg, Kluftflächen teils "belegt" mit Eisenoxid, mäßig 
ritzbar, grau bis graubraun
Untere Graue Mergel:
Mergelstein, engständig bis sehr engständig geklüftet, Klüfte horizontal, 
teilweise schräg, teilweise mit Eisenoxid "belegt", mäßig bis schwer ritzbar, 
grau-schwarz
Anthrakonitbank:
Dolomitsandstein, sehr engständig bis außerordentlich engständig, Klüftung 
horizontal, teilweise senkrecht, Kluftflächen teils "belegt" mit Eisenoxid, schwer 
ritzbar, dunkelgrau

Sandige Pflanzenschiefer SPS:
Feinsand-/Mergelstein, tonig gebunden, mergelhaltig, mit fossilen 
Pflanzenstückchen, mittelständig bis sehr engständiger Kluftabstand (max. 
Kernlänge 22 cm), Klüfte rau, eben bis wellig, geschlossen, mäßig bis schwer 
ritzbar, grau
bei 18,0 m Schicht mit Auslaugungs-/Lösungserscheinung

Alberti-Bank:
karbonathaltiger Dolomitstein, Leithorizont, untere Grenze der Erfurt-Formation 
(früher: Lettenkeuper), engständig geklüftet, mit mittelkiesgroßen Hohlräumen, 
grau, liegend folgt der Hauptsandstein

NN + 133,70 m
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Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 5

Datum: 1.-2.12.2021

Bearb.: Rzepecki

Projekt: BW 233 und LSW, Ausweitung der Erkundung und Anpassung
an das Altgutachten

Auftraggeber:  Stadt Heilbronn, Amt für Straßenwesen



RKS 4

Höhenmaßstab 1:40

NN + 153,59 m

0,15
0,70

0,70
1,30
1,30
1,60

1,60
2,40

2,80
01.12.2021

4,10

2,40
3,30

3,30
3,90
3,90
4,20

4,20
5,00

5,00
6,00

6,00
7,00

Schwarzdecke

Auffüllung: Kies, steinig, schwach sandig, 
Schotter, grau bis dunkelgrau, kalkfrei, 
erdfeucht

[GI]

Auffüllung: Schluff, sandig, kiesig, 
schwach tonig, halbfest, graubraun bis 
braun, kalkhaltig, erdfeucht

[UL] [UM]

Schluff, schwach tonig, schwach 
feinsandig, steif bis halbfest, braun, 
kalkhaltig, erdfeucht

TM

Schluff, tonig, schwach feinsandig, steif, 
hellbraun, kalkhaltig, erdfeucht

TM

Schluff, tonig bis stark tonig, schwach 
feinsandig, weich, braun, kalkhaltig, 
erdfeucht

TM

Schluff, tonig, schwach feinsandig, weich, 
hellbraun, kalkhaltig, feucht

TM

Schluff, kiesig, sandig, schwach tonig, 
weich bis steif, braun, kalkhaltig, (sehr) 
feucht

UM GU*

Kies, sandig, schwach schluffig, braun, 
kalkaltig, nass

GU

Kies, sandig bis stark sandig, schwach 
schluffig, braun, kalkaltig, nass

GU

Schluff, tonig, schwach kiesig, steif bis 
halbfest, beige, stark kalkhaltig, erdfeucht

TM

NN + 146,59 m
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5,00

6,00

7,00

153,60

153,20

152,80

152,40

152,00

151,60

151,20

150,80

150,40

150,00

149,60

149,20

148,80

148,40

148,00

147,60

147,20

146,80

146,40

Ingenieurbüro

Roth & Partner GmbH
Hans-Sachs-Straße 9
76133 Karlsruhe

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 5

Datum: 01.12.2021

Bearb.: Rzepecki

Projekt: BW 233 und LSW, Ausweitung der
Erkundung und Anpassung an das 
Altgutachten

Auftraggeber:  Stadt Heilbronn, Amt für
Straßenwesen
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